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Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium: LAWA
Ansprechperson/Tel.-Nr.: Peter Fuhrmann / 0711/126-1500
E-Mail: lawa@um.bwl.de  


	1.2
	Bezeichnung des Berichts 
Empfehlungen der LAWA zur Erhöhung der Anzahl der teilnehmenden Wasserver- und Abwasserentsorgungsunternehmen am Benchmarking



	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 

x

neu

wegen sachlicher Änderungen neu erfasst


	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:
Benchmarking hat sich in den letzten 15 Jahren als das Schlüsselinstrument für eine effiziente und transparente Wasserwirtschaft in Deutschland bewährt. In den meisten Bundesländern haben sich Benchmarking-Projekte etabliert. Gleichwohl ist festzustellen, dass die Teilnahmequoten stagnieren oder in einigen Fällen sogar sinken. Um zukünftig die Anzahl teilnehmender Unternehmen zu erhöhen, empfiehlt sich ein koordiniertes Vorgehen mit konzertierten Aktionen insbesondere auf Länderebene.

Effizienz und Transparenz in der Wasserwirtschaft ist nicht nur Sache der Unternehmen selbst, sondern betrifft ebenso die Länder und Kommunen mit ihren Genehmigungs-/Aufsichtsbehörden, kommunale Entscheidungsträger und Verbände (z.B. Kommunale Spitzenverbände, Wirtschafts- und Fachverbände). Alle Beteiligten können durch gegenseitige Vernetzung und Unterstützung dazu beitragen, dass Benchmarking auch zukünftig das Erfolgsmodell einer stetigen Weiterentwicklung der Branche darstellt. So könnten beispielsweise Ländervereinbarungen den Nukleus für weitere Maßnahmen zur Förderung der Teilnahme an Benchmarking-Projekten bilden. In Vereinbarungen der Länder mit den zu beteiligenden Verbänden können geeignete Maßnahmen festgelegt und Details zur Kommunikationsstrategie vereinbart werden.


	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel):
Auftrag an die LAWA gemäß 85. UMK, TOP 31.  Untersuchung der Möglichkeiten, wie die Teilnahme der öffentlichen Wasserversorger und Abwasserentsorger am Benchmarking durch entsprechende Maßnahmen signifikant erhöht werden kann.

	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:
Die erarbeiteten Vorschläge werden den Ländern zur Anwendung empfohlen.


	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:
Die ACK/UMK nimmt den Bericht “Empfehlungen der LAWA zur Erhöhung der Anzahl der teilnehmenden Wasserver- und Abwasserentsorgungsunternehmen“ zur Kenntnis, stimmt einer Veröffentlichung auf der LAWA-Homepage zu und empfiehlt die Anwendung in den Ländern.


	3
	Analyse von Konfliktpotenzial

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen 

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat) 

	
	Bund
	keine

	
	Länder
	keine

	
	Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	keine

	
	Bürgerinnen und Bürger
	keine

	
	Sonstige
	keine


	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?             Keine. 
(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	Personal-kosten


	A
	B
	Sachkosten

(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	Bund
	
	
	
	
	
	

	
	Länder


	
	
	
	
	
	

	
	Unternehmen (einschl. Landwirtschaft)
	
	
	
	
	
	

	
	Bürgerinnen und 
Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:

Der Bericht wurde von einer KG des LAWA-AG unter Einbindung des BLAK Abwasser sowie einschlägiger Verbände erstellt. Die Veröffentlichung erfolgt auf der LAWA-Homepage. Es fallen daher weder für das Vorsitzland noch für andere Länder oder den Bund Kosten an.


	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft?

(bitte Ergebnis darstellen)

Nein (siehe 4.1). Der Download stellt die kostengünstigste Art der Bereitstellung von Informationen für Behörden und interessierte Kreise dar.



	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Die Empfehlungen legen Möglichkeiten dar, um die Teilnahme an einschlägigen Benchmarking-Projekten der Länder zu steigern. Soweit diese nicht umgesetzt werden, ist mit weiter stagnierenden bzw. abnehmenden Teilnehmerzahlen zu rechnen.

	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

keine.



